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Trockenreinigung ist ähnlich wie Sandstrahlen, Kunststoffperlenstrahlen oder Sodastrahlen, wobei 
ein Medium in einem Druckluftstrom so beschleunigt wird, dass es auf eine Oberfläche auftritt und 
sie dabei reinigt oder vorbereitet.

Anstelle von harten Schleifmitteln, die auf einer Oberfläche reiben (und diese beschädigen), 
verwendet die Trockeneisreinigung weiches Trockeneis, das auf Überschallgeschwindigkeit 
beschleunigt wird, um ungewünschte Substanzen vom darunterliegenden Substrat zu trennen.

TROCKENEISREINIGUNG:
	 • ist eine nicht scheuernde, nicht entflammbare und nicht leitende Reinigungsmethode.
	 • �ist umweltverträglich und enthält keine sekundären Schadstoffe wie Lösungsmittel oder 

Strahlmaterialien.
	 • ist sauber und für den Einsatz in der Lebensmittelindustrie zugelassen.
	 • ermöglicht die Reinigung der meisten Objekte vor Ort ohne zeitaufwändige Demontage.
	 • �erzeugt keine Schäden an aktiven elektrischen oder mechanischen Teilen oder 

Feuergefahr.
	 • �eignet sich zur Entfernung von Produktionsrückständen, Trennmitteln, Schadstoffen, 

Farben, Ölen und Biofilmen
	 • �kann so sanft sein wie bei der Beseitigung von Rauchschäden von Büchern oder so 

aggressiv wie das Entfernen von Schweißschlacken von Werkzeugen.
	 • kann für zahlreiche allgemeine Reinigungsanwendungen eingesetzt werden.

Cold Jet Trockeneisreinigung nutzt Druckluft, um „Trockeneispellets“ aus gefrorenem Kohlendioxid 
(CO2) auf eine hohe Geschwindigkeit zu beschleunigen. Die Trockeneispellets können vor Ort 
hergestellt oder geliefert werden. Die Pellets werden aus Kohlendioxid in Lebensmittelqualität 
hergestellt, das eigens für diesen Zweck von FDA, EPA und USDA zugelassen worden ist.

Kohlendioxid ist ein ungiftiges Flüssiggas, das preiswert ist und an den Arbeitsstätten leicht gelagert 
werden kann.

WAS IST 
TROCKENEISREINIGUNG?
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Die Aero 40FP ist sicher und leicht zu bedienen, allerdings müssen bestimmte Vorsichtsmaßnahmen 
während der Verwendung eingehalten werden. Lesen Sie das Aero 40FP-Handbuch vor der 
Benutzung der Einheit vollständig, um sich mit allen erforderlichen Vorsichtsmaßnahmen vertraut 
zu machen. 

	 Die Aero 40FP darf nur von befugten und geschulten Mitarbeitern bedient werden.

IN DIESEM ABSCHNITT 

Allgemeine Sicherheitsanforderungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2

Elektrostatische Entladung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

CO2 Sicherheitsaspekte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4

ALLGEMEINE SICHERHEITSANFORDERUNGEN
•	 Befolgen Sie immer die einschlägigen Vorschriften der örtlichen/nationalen zuständigen 

Behörden, um einen Mindestsicherheitsstandard zu gewährleisten.

•	 Tragen Sie immer Schutzhandschuhe gegen Kälte, sowie Augen- und Ohrenschutz 
(Schutzbrille und Gehörschutzstöpsel).

•	 Setzen Sie die freiliegende Haut niemals CO2-Trockeneis aus.

•	 Richten Sie die Düse niemals auf sich selbst oder andere und gehen Sie immer besonders 
vorsichtig vor, wenn sich Personen im Strahlstrombereich befinden.

•	 Benutzen Sie niemals einen Bindedraht, um den Auslöser des Geräts in der Ein-Position zu 
halten. Dies führt zum Erlöschen der Gewährleistung.

•	 Verwenden Sie das Strahlsystem und die Schläuche nur für den dafür vorgesehenen Zweck.

•	 Betreiben Sie das System nicht in einem geschlossenen Raum ohne zulässiges Belüftungssystem.

•	 Betreiben Sie das System nicht, wenn die Schutzvorrichtungen entfernt sind.

•	 Decken Sie die Belüftungsöffnungen der Maschine niemals ab.

•	 Verwenden Sie das Strahlsystem bei Beschädigungen nicht.

•	 Halten Sie die empfohlenen Druckwerte für die Schläuche und das Strahlsystem ein.

•	 Knicken Sie den Strahlschlauch nicht.

•	 Trennen Sie den Luftzufuhrschlauch nicht, ohne zunächst die Quellluft auszuschalten und 
den Leitungsdruck abzulassen.

SICHERHEITSRICHTLINIEN

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben
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•	 Arbeiten an elektrischen Komponenten dürfen nur durch von Cold Jet geschulte Techniker 
ausgeführt werden.

•	 Die Anlage darf nicht verwendet werden, wenn elektrische Komponenten freiliegen, überbrückt 
wurden oder als nicht betriebsbereit deklariert wurden.

•	 Verwenden Sie nur Trockeneispellets als Reinigungsmittel.

•	 Aktivieren Sie den Applikator-Sicherheitsschalter immer, bevor Sie ihn hinlegen oder an eine 
andere Person weitergeben.

•	 Schalten Sie die Stromversorgung immer aus und entfernen Sie das Stromkabel des Applikators, 
bevor Sie den Strahlschlauch entfernen.

•	 Achten Sie immer auf eine sichere Anbringung der Schläuche.

•	 Halten Sie Schläuche und Stromkabel aus dem Bereich von Gabelstaplern fern.

•	 Prüfen Sie die Schläuche auf Knicke und Risse.

ELEKTROSTATISCHE ENTLADUNG
•	 Statische Entladungen kann brennbare Materialien entzünden.

•	 Elektrostatische Entladungen kann für den Anwender und das Gerät gefährlich sein.

•	 Die statische Aufladung von CO2 variiert je nach Menge des Trockeneises und der gegenwärtigen 
Luftfeuchtigkeit.

Erdung der zu reinigenden Materialien
Erden Sie alle zu reinigende Materialien elektrostatisch, um den sicheren Einsatz während der 
Reinigung zu gewährleisten.

1. Machen Sie sich mit Ihrem Umfeld vertraut.

•	 Elektrostatische Ansammlung verändert sich mit Änderung des Luftfeuchtigkeitspegels und 
variiert je nach Lage. Elektrostatische Ableitung ist höher bei niedrigen Luftfeuchtigkeitspegeln 
und tritt am häufigsten im Winter auf.

2. Bringen Sie das Antistatikkabel an.

•	 Um die elektrostatische Ansammlung zwischen dem zu reinigenden Teil und dem Gerät 
zu minimieren, bringen Sie das Antistatikkabel zwischen der Zieloberfläche und der 
Strahlschlauchverbindung oder an elektrisch leitenden Tragkonstruktionen an. Verwenden Sie 
einen Leitfähigkeitsprüfer zur Bestätigung.

3. Schließen Sie das Gerät an einer geerdete Steckdose an.

•	 Dieser Schritt ist entscheidend für elektrostatische Dissipation. Ein nicht verbundener Boden 
kann zu einer Aufladung des Geräts oder des Applikators führen.

SICHERHEITSRICHTLINIEN

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben
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CO2-SICHERHEITSASPEKTE

•	 In der Aero 40FP kommt Kohlendioxid (CO2) im festen Aggregatszustand zum Einsatz. CO2 ist 
ungiftig, korrosionsbeständig und nichtleitend. Es ist von der FDA und der USDA genehmigt.

•	 Festes CO2 ist extrem kalt (-78 °C). Vermeiden Sie immer direkten Hautkontakt mit CO2-Pellets. 
Direkter Haut- oder Augenkontakt kann schnell zu Gewebebeschädigung führen.

•	 CO2-Dampf kann der Atemluft schnell den Sauerstoff entziehen.

•	 Bedienen Sie die Aero 40FP ausschließlich mit einem angemessenen Belüftungssystem, das 
die Einhaltung der CO2-Konzentrationspegel gemäß den geltenden Vorschriften der örtlichen/
nationalen Behörden sicherstellt.

•	 Lesen und beachten Sie alle Sicherheitsbestimmungen, wenn Sie mit Stoffen arbeiten, 
die Sauerstoff verdrängen.

•	 Alle Anwender und Vorgesetzten müssen sich vor der Benutzung der Aero 40FP mit der 
einschlägigen Literatur zu den physiologischen Wirkungen von CO2 vertraut machen. 
Entsprechende Informationen erhalten Sie von den für Sie zuständigen Behörden.

•	 Verwenden Sie beim Einsatz der Aero 40FP in geschlossenen Räumen immer ein  
CO2-Kontrollgerät.

SICHERHEITSRICHTLINIEN

Stolperfallen vermeiden

Schlauchwege mit Signalpylonen kennzeichnen

Thomas Herentin
Hervorheben

Thomas Herentin
Hervorheben
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KOMPONENTEN-HANDBUCH
Aero 40FP
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HANDBUCH

Die 40FP garantiert die beste Pellet-Intaktheit, maximale Reinigungsaggressivität und den 
branchenweit zuverlässigsten Strahlstrom. Neben den Aero-Standardfunktionen kommen in der 
40FP mehrere Bewegungsvorrichtungen zum Einsatz, die ein Verstopfen verhindern sollen. Dadurch 
ist der Strahlbetrieb durch den 18,2-kg-Trichter ohne Unterbrechung möglich.

IN DIESEM ABSCHNITT 

Spezifikationen. . . . . . . . . . . . . . .6

Vorderseite. . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

Rückseite. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

Bedienfeld. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

Applikatoren . . . . . . . . . . . . . . . . .10

TECHNISCHE DATEN

Gewicht (leer)  117 kg

Abmessungen  91 x 51 x 102 cm

Trockeneis-Kapazität 18,2 kg

Variable Durchsatzmenge 0–2 kg/min

Stromanforderungen
100–140 V AC 1 Phase (50/60 Hz) 2,5 A
200–240 V AC 1 Phase (50/60 Hz) 1,2 A

Zuführungsantrieb 1/4 PS, AC-Motor 1, 750 U/min

Strahldruckbereich 1,4–17,2 bar

Druckluftversorgung 4,4–17,2 bar

Druckluftverbrauchsbereich: 1,4–4,7 m3/min bei 5,5 bar
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BEDIENERHANDBUCHAERO 40FP  
(VORDERANSICHT)

1 Fülldeckel 3 Druckluftanschluss

2 Entlüftungsventil

Gewicht (leer)  117 kg

Abmessungen  91 x 51 x 102 cm

Trockeneis-Kapazität 18,2 kg

Variable Durchsatzmenge 0–2 kg/min

Stromanforderungen
100–140 V AC 1 Phase (50/60 Hz) 2,5 A
200–240 V AC 1 Phase (50/60 Hz) 1,2 A

Zuführungsantrieb 1/4 PS, AC-Motor 1, 750 U/min

Strahldruckbereich 1,4–17,2 bar

Druckluftversorgung 4,4–17,2 bar

Druckluftverbrauchsbereich: 1,4–4,7 m3/min bei 5,5 bar
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(RÜCKANSICHT)

1 Strahldruckregelung 3 Wechselstromkabel

2 Düsenhalterung 4 Strahlschlauchanschluss
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BEDIENERHANDBUCHBEDIENFELD

1 An/Aus-Schalter 4 Durchsatzmengensteuerung

2 Anzeige für Strahlen/Stromversorgung 5 Eingang/Luftdruckanzeige

3 Strahldeaktivierung, leuchtet blau = 
deaktiviert

6 Stundenzähler
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APPLIKATOR

1 Anzeige für Stromversorgung der 
Maschine

6 Netzkabelanschluss

2 Nur Luftstrom – Aus – Druckluft + Eis 7 Strahlschlauchanschluss

3 Lichtschalter 8 Handauslöser vorne/hinten 
gleichzeitig

4 Strahlleuchten 9 Gewindehalterung & Öse zum 
aufhängen

5 Düsenaufnahme
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BEDIENERHANDBUCHHOCHLEISTUNGS- 
APPLIKATOR (Industrie)

1 Schalter LED-Licht (optional) 5 Düsenaufnahme

2 Sicherheitsschalter Applikator 6 Strahlschlauchanschluss

3 Druckluft-/Eissteuerung 7 Auslöser

4 Netzkabelanschluss 8 LED-Licht (optional)
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IN DIESEM ABSCHNITT 

Inbetriebnahme. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13

Strahlreinigungstechnik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14

Nachfüllen von Trockeneis . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Ausschalten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15

INBETRIEBNAHME

	 Lesen Sie vor der Inbetriebnahme alle Sicherheitsvorschriften und befolgen Sie diese (S. 2–4).

	� Tragen Sie immer ordnungsgemäße Körperschutzausrüstung, einschließlich Augenschutz 
zum Schutz vor fliegenden Objekten, Hörschutz zum Schutz vor Gehörverlust und 
Handschuhe zum Schutz der Hände vor tiefkalten Temperaturen.

	� Reinigen Sie das System mit Druckluft, bevor Sie es mit Trockeneis beladen, damit es frei 
von überschüssiger Feuchtigkeit und Schmutzpartikeln ist.

Starten des Aero 40FP-Systems:

1.	 Achten Sie darauf, dass der Netzschalter ausgeschaltet und das Entlüftungsventil 
geschlossen ist.

2.	 Befestigen Sie den Strahlschlauch und das Kontrollkabel an der Anlage.

3.	 Befestigen Sie den Applikator sicher am Strahlschlauch und am Kontrollkabel.

4.	 Befestigen Sie eine Düse am Strahlapplikator.

5.	 Bringen Sie die Schlauchsicherung am Luftzufuhrschlauch an und schließen 
Sie anschließend den Luftzufuhrschlauch an der Anlage an. (Angaben zum 
Betriebsdruckbereich befinden sich auf dem Typenschild.)

6.	 Schließen Sie das Antistatikkabel am Schlauchanschluss und danach an der Zieloberfläche 
an.

7.	 Schalten Sie die Druckluftversorgung ein und warten Sie, bis der Druckluftschlauch unter 
Druck steht.

8.	 Stecken Sie das Netzkabel in eine Steckdose. Falls ein Verlängerungskabel benötigt wird, 
muss dies mit den Stromanforderungen dieser Einheit und allen geltenden elektrischen 
Vorschriften übereinstimmen. (Angaben zum Betriebsspannungsbereich befinden sich 
auf dem Typenschild.)
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9.	 Schalten Sie den Netzschalter am Bedienfeld ein und stellen Sie sicher, dass der Schalter 
für die Strahlabschaltung deaktiviert ist (leuchtet nicht blau).

10.	Reinigen Sie das System mit Luft, bevor Sie das Trockeneis einfüllen. Lassen Sie das 
Entlüftungsventil 30 Sekunden lang geöffnet, um angesammelte Feuchtigkeit aus dem 
inneren Filtersystem zu entfernen. Aktivieren Sie den Applikator, versetzen Sie ihn in den 
Modus Druckluft + Trockeneis, stellen Sie die maximale Durchsatzmenge ein und strahlen 
Sie 30 Sekunden lang mit Druckluft, um angesammelte Feuchtigkeit aus dem Druckluft- 
und Zufuhrsystem zu entfernen.

11.	Deaktivieren Sie den Applikator, öffnen Sie den Deckel, füllen Sie das Trockeneis ein und 
schließen Sie den Deckel wieder. Aktivieren Sie den Strahlapplikator.

12.	Die Einheit kann jetzt verwendet werden. Bitte lesen Sie diesen Abschnitt zur 
Strahlreinigungstechnik durch, bevor Sie fortfahren.

STRAHLREINIGUNGSTECHNIK
	 Lesen Sie vor der Inbetriebnahme alle Sicherheitsvorschriften und befolgen Sie diese. 

1.	 Reinigen Sie das System vor der Inbetriebnahme, nach Pausen und vor dem Befüllen 
mit Trockeneis immer mit Druckluft. Durch das Befolgen des Inbetriebnahmeverfahrens 
werden gefrorenes Wasser und angesammelte Feuchtigkeit aus dem System entfernt. 

2.	 Positionieren Sie den Strahlschlauch für maximale Beweglichkeit vor dem Anstellen. 

3.	 Knicken Sie den Strahlschlauch nicht und ziehen nicht am Schlauch, um die Anlage zu 
bewegen/manövrieren.

4.	 Halten Sie die Düse im rechten Winkel zu der Oberfläche, um schnellstmögliche 
Reinigung zu erzielen (empfohlen für die meisten Anwendungen). 

5.	 Optimaler Abstand für die meisten Düsen ist 5–15 cm. 

6.	 Niemals Fremdkörper in den Trockeneistrichter geben. 

7.	 Strahlschlauch, -applikator oder Kontrollkabel nicht anderweitig verwenden. 

8.	 Um die optimale Durchsatzmenge zu finden, setzen Sie die Zuleitungsgeschwindigkeit 
auf 0 und erhöhen sie die Menge, bis das gewünschte Resultat erreicht ist. Nutzen Sie die 
Mindestmenge, die effektiv ist.

9.	 Reduzieren Sie die Durchsatzmenge, um Klumpen an der Düse bei Druck unter 3,4 bar 
(50 psi) zu vermeiden. 

10.	 Nutzen Sie die Strahldruckregelung, indem Sie die Druck-/Zugverriegelung bedienen 
und das Einstellrad im Uhrzeigersinn drehen, um die Menge zu erhöhen, und gegen 
den Uhrzeigersinn, um sie zu verringern. 
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NACHFÜLLEN VON TROCKENEIS
	 Tragen Sie immer Handschuhe, um die Hände vor tiefkalten Temperaturen zu schützen.

1.	 Deaktivieren Sie den Applikator. 

2.	 Legen Sie Trockeneis in den Trichter.

3.	 Schließen Sie den Fülldeckel. 

4.	 Aktivieren Sie den Applikator in der Position Druckluft + Trockeneis. 

5.	 Drücken Sie den Strahlapplikator-Auslöser zum Arbeiten. 

AUSSCHALTEN 
	

	 Tragen Sie immer Handschuhe, um die Hände vor tiefkalten Temperaturen zu schützen. 

	 Trennen Sie die Netzkabel immer vor dem Transport der Einheit. 

Abschalten der Aero 40FP-Einheit: 

1.	 Beenden Sie den Strahlvorgang und betätigen Sie die Strahlabschaltung auf dem 
Bedienfeld.

2.	 Entfernen Sie nicht benutztes Eis aus dem Trichter.

3.	 Drücken Sie den Schalter für die Strahlabschaltung auf dem Bedienfeld heraus.

4.	 Schalten Sie den Luft/Eis-Kontrollschalter auf „Nur Luft“ um und strahlen  
Sie 1 Minute lang.

5.	 Beenden Sie den Strahlvorgang und deaktivieren Sie am Applikator den 
Sicherheitsschalter (Applikator abhängig).

6.	 Schalten Sie den Netzschalter AUS.

7.	 Stellen Sie die Druckluftzufuhr AUS.

8.	 Öffnen Sie das Ablassventil, um den übrigen Druck abzulassen.

9.	 Schließen Sie den Fülldeckel, falls dieser offen steht.

10.	Trennen Sie die Anlage, wenn sich im Druckluftschlauch keine Druckluft mehr befindet.

	� Wenn die Anlage für einen längeren Zeitraum als 15 Minuten abgeschaltet wird, achten Sie 
immer darauf, dass der Trichter leer ist, und strahlen Sie nur 1 Minute lang mit Druckluft. 
Anderenfalls kann die Zuführung und/oder die Düse einfrieren.

BETRIEB DES GERÄTS
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Aero 40FP
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BEDIENERHANDBUCHSYMBOLGLOSSAR

IN DIESEM ABSCHNITT 

Symbolglossar. . . . . . . . . . . . . .17

Wartung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19

Fehlerbehebung . . . . . . . . . . . 20

Cold Jet kontaktieren . . . . . . . 21

Garantie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22

Am Aero 40FP-System sind ISO-Sicherheitssymbole angegeben. Die Symbole werden in drei 
Kategorien unterteilt:

1. �Ein Symbol aus gelbem Warndreieck und schwarzer Grafik kennzeichnet potenzielle 
Gefahren. 

2. �Symbole aus blauem Kreis und weißer Grafik für obligatorische Aktionen beschreiben 
Handlungen, die ergriffen werden müssen, um Gefahren zu vermeiden. 

3. �Ein Symbol aus rotem Kreis mit Schrägstrich und schwarzer Grafik kennzeichnet 
Gefahren und repräsentiert Handlungen, die untersagt sind. 

BETRIEBSSYMBOL

Ein

BETRIEBSSYMBOL

Stundenzähler

BETRIEBSSYMBOL

Aus

BETRIEBSSYMBOL

Entlüftung

BETRIEBSSYMBOL

Variable Trockeneis-
Durchsatzmenge

BETRIEBSSYMBOL

Auslöserdeaktivierung

BETRIEBSSYMBOL
Regulierter 
Luftdruck
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GEFAHRSYMBOL
Warnung vor gefährlicher 
elektrische Spannung (BGV A8: WO8)

GEBOTSSYMBOL
Bedienerhandbuch lesen

GEFAHRSYMBOL
Warnung vor einer Gefahrstelle 
(BGV A8: WOO)

GEBOTSSYMBOL
Vor Öffnen Netzstecker ziehen (BGV A8: 

M13)

GEFAHRSYMBOL
Seitliche Quetschgefahr der Hand

GEBOTSSYMBOL
Allgemeines Gebotszeichen (BGV A8: 

M00)

GEFAHRSYMBOL
Umherfliegende Partikel

GEBOTSSYMBOL
Verriegeln in spannungsfreiem 
Zustand

GEFAHRSYMBOL
Statische Entladung

GEBOTSSYMBOL
Sicherheitsdruck beibehalten

GEFAHRSYMBOL
Gefährdung durch Erfassen

GEBOTSSYMBOL
Gehörschutz benutzen (BGV A8: M03)

GEFAHRSYMBOL
Warnung vor Kälte (BGV A8: W17)

GEBOTSSYMBOL
Augenschutz benutzen (BGV A8: M01)

GEFAHRSYMBOL
Messer

GEBOTSSYMBOL
Handschutz benutzen (BGV A8: M06)

GEFAHRSYMBOL
Explosiver Druckablass

VERBOTSSYMBOL
Nicht bei entferntem Schutzgitter in 
Betrieb nehmen

GEFAHRSYMBOL
Hautverletzung durch 
Druckluftstrahl

VERBOTSSYMBOL
Keine fremden Gegenstände
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TÄGLICH

WÖCHENTLICH

MONATLICH

HALBJÄHRLICH
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PROBLEM ÜBERPRÜFEN LÖSUNG

Anlage startet 
NICHT

Die Anlage 
stößt Druckluft 
aus, aber keine 

Pellets.

Strahlbetrieb 
NICHT möglich

Wenn das Problem nicht behoben werden kann, wenden Sie sich an unsere Kundendienst-Hotline. 
Europa +32 (0)1353 9547; Deutschland +49 (0)6551 96060 
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BEDIENERHANDBUCHCOLD JET 
KONTAKTIEREN

Technische Unterstützung, Zubehör und Ersatzteile erhalten Sie bei der zuständigen  
Cold Jet Niederlassung.

Nordamerika

USA-Cold Jet, LLC
(Firmenhauptsitz)

Kanada – Cold Jet Canada

Lateinamerika – Cold Jet Latinoamérica

Europa

Belgien – Cold Jet Europe bvba
(Hauptsitz für Europa)

Deutschland – Cold Jet Deutschland GmbH

Spanien – Cold Jet Madrid

Asien

China

Japan/Korea

24-Stunden-Kunden-Service und technische Unterstützung
Innerhalb der USA: +1 800 777 9101
Außerhalb der USA: +1 513 576 8981
FAX: + 1 513 831 3672

Telefon: +1 800 337 9423 Durchwahl 501
FAX: +1 513 831 1209
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+1 800 777 9101

Telefon: +52 (81) 1097 0445
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+ 1 513 576 8981

Telefon: +32 (0) 13 53 95 47
FAX: +32 (0) 13 53 95 49
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+1 513 576 8981

Telefon: +49 (0) 6551 9606-0
FAX: +49 (0) 6551 9606-26
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+1 513 576 8981

Telefon: +34 91 426 79 63
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+1 513 576 8981

Telefon: +86 21 5296 7161
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+1 513 576 8981

Telefon: +81 3 6869 2665
Technische Unterstützung nach Geschäftsschluss:  
+1 513 576 8981
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Cold Jet® („CJ“) gewährleistet für einen Zeitraum von 12 Monaten (90 Tage bei gebrauchten Geräten) ab Übergabe, dass 
ihre Produkte, welche unter diese Vereinbarung fallen, frei von Defekten an verwendeten Materialien oder Defekten 
durch die Herstellung sind, solange das Produkt unter den in diesem Handbuch beschriebenen Bedienungshinweisen, 
Wartungsintervallen und Umgebungsbedingungen verwendet wird. Nach Ermessen von CJ führen Fehler in der 
Installation, der Inbetriebnahme und der Anwenderschulung zum Verfall des Garantieanspruches. CJ gewährleistet einen 
gebrauchsfähigen Zustand am Tage der Auslieferung an den Kunden und Übereinstimmung mit den von CJ offiziell 
veröffentlichten Spezifikationen. 

Der Gewährleistungszeitraum für von CJ hergestelltes Gerät beträgt 12 Monate (90 Tage für gebrauchte Geräte). 
Gewährleistungsansprüche auf Zuliefer-Produkte, welche in Cold Jet Produkten Verwendung finden, werden an den 
Kunden abgetreten. Der Gewährleistungszeitraum beginnt mit dem Datum der Auslieferung an den Kunden.
 
Die Haftbarkeit von CJ ist beschränkt auf die Reparatur oder Erstattung (je nach der Wahl CJs), jeglicher Teile des 
Geräts, die von CJ als defekt bestimmt wurden. Anerkannte Reparaturen oder der Austausch von Teilen, innerhalb der 
Gewährleistungsperiode, erfolgt durch einen CJ-Techniker oder autorisierten Partner kostenfrei bis auf Reise- oder 
Transportkosten. Alle ausgetauschten Teile werden Eigentum von CJ. Sollte auch durch mehrfache Bemühungen das 
Produkt von CJ nicht in einen gebrauchsfähigen Zustand versetzt werden können, ist CJ berechtigt das, Produkt komplett 
auszutauschen. Jeder Gewährleistungsanspruch ist binnen 30 Tagen nach auftreten des Defektes in schriftlicher Form an CJ 
einzureichen; Ansprüche, die nicht innerhalb dieser Frist erhoben wurden, gelten als aufgegeben und werden abgelehnt. 

Gewährleistungsservice im Rahmen dieses Abkommens setzt keinen beständigen Betrieb des Geräts voraus. Die 
Bereitschaft des Produktes zum Zwecke der dafür vorgesehenen Anwendung unterliegt nicht der Gewährleistung. 

CJ ist nicht verantwortlich für nachfolgende Schäden, noch fallen diese Schäden unter die Gewährleistung: 

A) Folgeschäden, mutwillige Schäden oder Verluste; 

B) Schäden durch unsachgemäße Handhabung, Unfälle, abnorme Arbeitsumgebungen, unsachgemäße Lagerung oder 
Transportschäden, die nach ermessen von Cold Jet resultieren; 

C) Der Austausch von Verschleißteilen, einschließlich Druckluft-, Strahl-, und Whip-End Schläuchen; 

D) Abweichungen von den empfohlenen Wartungsintervallen, Betriebsanweisungen, Spezifikationen, Austauschintervallen 
oder andere Vertragsbestandteilen; 

E) Arbeitsentgelte, Verluste oder Schäden, die aus unsachgemäßem Betrieb, unsachgemäßer Wartung oder aus 
Reparaturen resultieren, die nicht von CJ oder durch CJ autorisierten Vertretern durchgeführt wurden; 

F) Zweckfremde Anwendung des Produktes. 

Keinesfalls wird CJ Haftung für Ansprüche übernehmen, die aus Vertragsverletzung hervorgehen. Außerdem übernimmt 
CJ keine Haftung für Gewährleistungsansprüche, die aus Fahrlässigkeit oder fahrlässiger Herstellung hervorgehen und den 
Kaufpreis überschreiten. 

DIESE GEWÄHRLEISTUNG STELLT DIE EINZIGE UND ALLEINIGE GEWÄHRLEISTUNG VON CJ DAR. ALLE ANDEREN 
STILLSCHWEIGENDEN ODER AUSDRÜCKLICH VERTRAGLICHEN ODER GESETZLICHEN GEWÄHRLEISTUNGESPFLICHTEN, 
EINSCHLIESSLICH DER GESETZLICHEN GEWÄHRLEISTUNG DER MARKTFÄHIGKEIT UND DER EIGNUNG FÜR EINEN 
BESTIMMTEN ZWECK, SIND HIERMIT AUSDRÜCKLICH AUSGESCHLOSSEN.

ANHANG
Aero 40FP
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ANHANG A: 
QUALITÄT DER 
STRAHLLUFT

IN DIESEM ABSCHNITT 

Betriebsluft (Zentrales Druckluftsystem) . . . . . . . . . . . 24

Tragbare Druckluftkompressoren. . . . . . . . . . . . . . . . . .25

BETRIEBSLUFT (ZENTRALES DRUCKLUFTSYSTEM) 
Herstellungswerke mit zentralen Druckluftsystemen sollten einen Nachkühler und eine zweistufig 
reinigende Filtervorrichtung ablaufseitig des Vorlagebehälters haben. Heiße Metallleitungen 
sind ein Anzeichen dafür, dass dies nötig ist. Um zu überprüfen, dass das Betriebsluftsystem für 
die Aero 40FP-Anlage angemessen ist, muss der Luftkompressor, zusätzlich zu dem vom Werk 
konsumierten Luftvolumen, ein Luftvolumen produzieren, dass 10 % größer als das maximale 
Luftvolumen der Aero 40FP-Anlage ist. Um das geeignete Luftvolumen zu bestimmen, beobachten 
Sie die Druckanzeige während des Strahlens. 

• Falls die Anzeige langsam absinkt, ist der Kompressor unzureichend. 
• Falls die Anzeige schnell absinkt, liegt eine Verengung vor oder die Leitung ist zu schmal. 
• Ist die Anzeige beständig, dann sind der Kompressor und die Leitungen geeignet. 

Um den geeigneten Druck für die Aero 40FP-Anlage aufrecht zu halten, führen Sie Folgendes aus: 

• �Beträgt die Entfernung zwischen dem Luftkompressor und der Aero 40FP weniger als 30 m, 
empfiehlt Cold Jet einen flexiblen 25-mm-Luftschlauch, vorzugsweise den Schlauch, der mit der 
Aero 40FP geliefert wurde. 

• �Beträgt die Entfernung zwischen dem Luftkompressor und der Aero 40FP mehr als 30 m, empfiehlt 
Cold Jet einen größeren Schlauch/eine größere Leitung, um den geeigneten Druck aufrechtzuhalten.

	� Falls eine Luftabsenkung selten oder zum ersten Mal mit der Aero 40FP durchgeführt wird, 
können sich Wasser und Rost in der Leitung angesammelt haben. Reinigen Sie die Leitung vor 
dem Anschließen der Druckluft, um eine Verschmutzung der Aero 40FP-Anlage zu verhindern. 
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BEDIENERHANDBUCH
ANHANG A: 
QUALITÄT DER 
STRAHLLUFT
MOBILE DRUCKLUFTKOMPRESSOREN 
Mobile Luftkompressoren werden hauptsächlich für Werkzeuge in der Werkstatt verwendet und 
nicht für Trockeneisstrahlgeräte. Demzufolge sind sie nicht in der Lage, Luftfeuchtigkeit zu kühlen 
oder zu entfernen. 

	� Ein Nachkühler und Feuchtigkeitsfilter MÜSSEN verwendet werden. Ein Nachkühler mit 
-9 °C Ansatz ist erforderlich, um die Ablufttemperatur von 82 °C auf -9 °C Raumtemperatur 
zu reduzieren. 

Falls kein Luftkühler verwendet wird: 
• Die eingehende Luftfeuchtigkeit kühlt schnell ab und gefriert an der Aero 40FP-Zufuhr. 
• Eis sammelt sich in der Zufuhr, und beeinträchtigt so den Luftstrom und die Dichtung. 
• �Das Eis bricht innerhalb des Schlauchs ab und bleibt in der Düse stecken und verursacht so 

eine Blockierung. 
• Das Eis kann möglicherweise aus der Düse austreten und die Zieloberfläche beschädigen. 

Verwenden Sie einen Lufttrockner, um Luftfeuchtigkeit weiterhin zu reduzieren (Taupunkt), falls 
Sie fortlaufend strahlen. Adsorptionstrockner erzeugen einen Taupunkt von -40 °C (-40 °F), der 
ausreichend tief liegt, um fortlaufend zu strahlen. 

Um zu überprüfen, dass die Größe des Kompressors für die Aero 40FP angemessen ist, muss 
der Luftkompressor ein Luftvolumen produzieren, dass 10 % größer als das maximal gestattete 
Luftvolumen der Aero 40FP ist. Um das geeignete Luftvolumen zu bestimmen, beobachten Sie die 
Druckanzeige während des Strahlens.

• Falls die Anzeige langsam absinkt, ist der Kompressor unzureichend. 
• Falls die Anzeige schnell absinkt, liegt eine Verengung vor oder die Leitung ist zu schmal. 
• Ist die Anzeige beständig, dann sind der Kompressor und die Leitungen geeignet. 

Um den geeigneten Druck aufrecht zuhalten, muss der Schlauchdurchmesser bei Schlauchlängen 
von 30 m vom Kompressor zur Aero 40FP 25 mm betragen. Für längere Schlauchlängen ist 
möglicherweise ein größerer Schlauchdurchmesser erforderlich.
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RISIKEN BEIM UMGANG 
MIT DER ANLAGE

Durch Beachtung der Sicherheitsvorschriften lassen sich die meisten mit dem Gebrauch der 
Aero 40FP verbundenen Risiken eindämmen. Bediener sollten sich jedoch darüber im Klaren sein, 
dass einige Restrisiken bestehen bleiben. 

1. Kohlendioxid 

Bei CO2 handelt es sich um ein erstickendes Gas, welches den Sauerstoff in der Luft verdrängt. Wird 
der Kohlendioxidgehalt nicht ständig überwacht, besteht das Risiko einer Exposition gegenüber 
erhöhten CO2-Konzentrationen. Eine Exposition gegenüber hohen Kohlendioxidkonzentrationen kann 
zu Atemnot, Kopfschmerzen, Schwindel, erhöhter Herzfrequenz, Verringerung des Hörvermögens, 
Übelkeit, Bewusstseinsverlust oder in besonders schweren Fällen zum Tode führen. Verwenden Sie 
beim Einsatz der Aero 40FP in geschlossenen Räumen immer ein CO2-Kontrollgerät. 

Festes CO2 ist extrem kalt (-78 °C). Dies stellt ein Risiko für den Anwender dar, da direkter Haut- oder 
Augenkontakt schnell zu Gewebeschäden führen kann. Vermeiden Sie immer direkten Hautkontakt 
mit CO2-Pellets, -Nuggets oder -Scheiben. 

2. Lärmemissionen 

Bei Nichtbeachtung der Sicherheitsvorschriften kann eine längere Exposition gegenüber dem von 
der Aero 40FP verursachten Lärm zu Schäden führen. Eine längere Exposition gegenüber lauten 
Geräuschen kann zu Hörverlust oder Tinnitus führen. Tragen Sie immer Gehörschutz. 

3. Druckluft 

Für den Betrieb der Aero 40FP ist Druckluft erforderlich, die potenziell mit einem Risiko durch 
platzende Schläuchen und defekte Anschlussstücke verbunden ist. Seien Sie beim Betrieb der Anlage 
immer achtsam. Kommt es zu einem Defekt, schalten Sie die Druckluftversorgung an der Quelle aus. 

Richten Sie den Luftstrom niemals direkt auf die Haut. Dies könnte zu einer Luftembolie führen, die 
häufig tödlich ist. 

4. Statische Elektrizität 

	 Statische Elektrizität kann die korrekte Funktion von Herzschrittmachern beeinträchtigen. 

Auch bei Beachtung der Erdungs- und Verbindungsverfahren kann statische Elektrizität eine Gefahr 
für den Bediener darstellen. Befolgen Sie immer die Erdungs- und Verbindungsverfahren, um dieses 
Risiko zu senken.

Thomas Herentin
Hervorheben
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BEDIENERHANDBUCHANHANG C: 
SCHEMATISCHE 
DARSTELLUNGEN
IN DIESEM ABSCHNITT 

120 V AC – Schematische Darstellung und Stückliste . . . . . . . . . . . 28

230 V AC – Schematische Darstellung und Stückliste. . . . . . . . . . . .34

Schematische Darstellung der Pneumatik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40
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